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1. LESEDOCKS 
 

 

LESEDOCKS für 20.000 junge PatientInnen in NÖ Spitälern  
• Zeit Punkt Lesen und die NÖ Landeskliniken-Holding schenken den Kinder- 

und Jugendabteilungen Lesestationen 

• Lesestationen fördern Kreativität und Gesundheit 
 

St. Pölten/Tulln – Mehr als 22.000 junge PatientInnen wurden 2007 in den Kinder- und 

Jugendabteilungen sowie Kinder- und Jugendpsychiatrien der NÖ Landeskliniken-Holding 

behandelt. Ihre hauptsächliche Freizeitbeschäftigung: Fernsehen. Zeit Punkt Lesen – Leseland 

Niederösterreich und die NÖ Landeskliniken-Holding bieten eine abwechslungsreiche 

Alternative: Die LESEDOCKS. Diese Lesestationen mit Sprach- und Zeichenspielen sowie den 

Büchern vom Verlag Carl Ueberreuter bringen Unterhaltung in den Tagesablauf im Spital. Sie 

öffnen den jungen PatientInnen eine Tür in die Welt der Kreativität und gemeinsamen 

Beschäftigung. Das baut Ängste ab, steigert das Wohlbefinden und fördert letztlich den 

Heilungsprozess. Das Landesklinikum Donauregion Tulln erhält am 17. Dezember das erste 

LESEDOCK. Bis Februar 2008 bekommen alle elf  niederösterreichischen Kinder- und 

Jugendstationen sowie -psychiatrien ihre LESEDOCKS.   

 

Selbst bei einem kurzen Spitalsaufenthalt ist die Anspannung bei Eltern wie Kindern groß. Viele 

Kinder und Jugendliche reagieren auf die medizinischen Apparate und fremden Menschen mit 

Unsicherheit und Angst. Sie kommen in einen Zustand der Anspannung, der Heilungsprozess wird 

erschwert. Kreativität und Humor wirken sich hingegen positiv auf den Genesungsprozess aus. 

Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka: „Studien haben gezeigt, dass Kreativität im Spital den 

Genesungsprozess begünstigen. Die LESEDOCKS verstehen sich als ein Fenster in die Welt der 

Kreativität, des Lesens, Spielens und Lachens. Die Kinder können so leichter mit anderen in Kontakt 

treten. Damit helfen die LESEDOCKS, den Spitalsaufenthalt zu bewältigen“. 

 

Mit Kreativität gemeinsam zur Gesundheit: LESEDOCKS und Ausflugsboote 

Dass Fantasie die Gesundheit fördert, weiß Prim. Dr. Paulus Hochgatterer, Leiter der Kinder- und 

Jugendpsychiatrie und Psychotherapie am Landesklinikum Donauregion Tulln: „Wenn auf einmal ein 

auffälliges Ding auf der Station steht, werden die Kinder das tun, was sie immer tun: Es entdecken. 

Alles, was eine strukturierte Beschäftigung mit sich selbst fördert, wie z.B. Kreativität, fördert die 

Gesundheit.“ 

Die LESEDOCKS sind ein vielfältiges Angebot, das Kinder und Jugendliche samt ihren Familien zum 

gemeinsamen Spielen einlädt. Mehr noch: Sie fordern sie auf, miteinander die Welt der Zeichen zu 

entdecken und zu entschlüsseln. Landesrat Sobotka: „Das Spiel mit anderen löst Kinder aus ihrer 

Isolation im Krankenhaus, sie gewinnen neue FreundInnen. Das ist der beste Weg, um junge 

PatientInnen aufzumuntern“. Die Kinder können Botschaften hinterlassen und mit 

Magnetbuchstaben Zeichen setzen, sich in Morse-, Graffiti- und Fingeralphabet üben oder Worträtsel 

lösen. Für Leseratten hat der Verlag Carl Ueberreuter Bücher und Magazine zur Verfügung gestellt. 

Auch der Märchenerzähler Folke Tegetthoff konnte für das Projekt gewonnen werden. Er stellte 

Geschichten aus aller Welt zu speziellen MP3-„Zauberbüchern“ zusammen.  
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Um jungen PatientInnen in der Ambulanz und in den Betten die Zeit im Spital zu verkürzen, wurden 

die LESEDOCKS um drei mobile Wägen, die Ausflugsboote, ergänzt. Sie bringen die Angebote der 

LESEDOCKS direkt zu den Kindern und Jugendlichen. 

 

1 Jahr Zeit Punkt Lesen: Erstes Lesedock in Tulln als Geburtstagsgeschenk  

Am 17. Dezember 2008 erhält das Landesklinikum Donauregion Tulln als erstes Spital ein LESEDOCK.  

„Vor einem Jahr, am 12. Dezember 2007 haben wir Zeit Punkt Lesen aus der Taufe gehoben. Ich 

freue mich sehr, dass wir den Kindern und Jugendlichen in Niederösterreichs Spitälern zum ersten 

Geburtstag unserer Leseinitiative mit den LESEDOCKS Ablenkung schenken können. Für 

Niederösterreich sind sie ein weiterer Baustein unseres umfassenden Gesundheitskonzepts“, freut 

sich Landesrat Sobotka. Prim. Dr. Hans Salzer, Leiter der Kinder- und Jugendabteilung am 

Landesklinikum Donauregion Tulln: „Die LESEDOCKS sind eine echte Alternative zu Fernsehen und 

Computerspielen. Natürlich sind diese Beschäftigungen im Bett am einfachsten. Aber in Kombination 

mit den Ausflugsbooten werden die Lesedocks den Bildschirmen echte Konkurrenz machen.“  

Bis Ende Februar 2009 bekommen die weiteren sieben Kinder- und Jugendabteilungen sowie die drei 

Kinder- und Jugendpsychiatrien der NÖ Landeskliniken ihre LESEDOCKS.  

 

LESEDOCKS überwinden Sprachbarrieren 

An den interaktiven LESEDOCKS begegnen sich Kinder und Jugendliche, treffen sich die kleinen 

PatientInnen mit ihren Eltern, oder kommen mit dem medizinischen und pflegerischen Personal 

abseits der Spitalsroutine ins Gespräch. Salzer: „Mit dem LESEDOCK entsteht ein neuer Ort in der 

Abteilung, der neue Möglichkeiten eröffnet. Das wird sich auch im Stationsalltag widerspiegeln.“ 

Nicht nur Schwellenängste, auch Sprachbarrieren werden überwunden. Türkischsprachige Kinder 

und Eltern können mit Hilfe eigens angefertigter „Spitalssprachführer“ leichter mit den 

KrankenhausmitarbeiterInnen in Kontakt treten. Und deutschsprachige Kinder können bei ihren 

türkischsprachigen BettnachbarInnen „Nachhilfe“ nehmen.  

Damit die LESEDOCKS auch zu Hause Lust auf Sprache machen, gibt es eine eigene LESEDOCK-Mappe 

zum mitnehmen.  

 
 

RÜCKFRAGEN und Fotos 

Hermann Muhr   Mag. Christine Steindorfer, MAS         Andrea Berger 

Pressesprecher LR Sobotka wortart – Agentur für Kommunikation     PR NÖ Landeskliniken-Holding 

02742 – 9005-12221  0664 – 5438089           02742 - 313813 

hermann.muhr@noel.gv.at christine.steindorfer@wortart.at         andrea.berger@holding.lknoe.at 
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 2. Am Podium 

 
Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka 

NÖ Landesrat für Finanzen, Wohnbau und Gemeinden  

Initiator von Zeit Punkt Lesen – Leseland Niederösterreich (2007) 

 

Studium: Geschichte, Violoncello, Instrumentalerziehung, Musikpädagogik und 

Dirigieren in Wien und Linz  

War AHS-Lehrer am Gymnasium, Leiter der Musikschule in Waidhofen an der Ybbs und 

Lehrbeauftragter an der Musikuniversität Wien 

Er dirigiert unter anderem das Kammerorchester Waidhofen. 

 

Seit 1998 Landesrat in Niederösterreich  

 

 

Prim. Dr. Hans Salzer 

Leiter der Kinder- und Jugendabteilung am Landesklinikum Donauregion Tulln 

Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde 

 

Mitglied der Arbeitgruppe Ethik in der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- und 

Jugendheilkunde 

Obmann von „Schau-hin“, Verein zur Prävention und Abklärung von Kindesmisshandlungen 

Gründer der Kinderschutzgruppe im Landesklinikum Tulln 

Ansprechpartner der „Operation Eddy“ Landesklinikum Tulln 

Medizinischer Beirat der ROTE NASEN Clowndoctors 

 

 

Prim. Dr. Paulus Hochgatterer 

Leiter der Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie am Landesklinikum 

Donauregion Tulln 

Facharzt für Psychiatrie und Neurologie, Kinder- und Jugendpsychiater  

 

Verfasser von erzählerischen Werken, die auf den beruflichen Erfahrungen des Autors als 

Psychiater basieren. Er erhielt mehrere Preise, unter anderem den Österreichischen 

Förderpreis für Literatur (1998), Österreichischen Staatspreis für Kinder- und 

Jugendliteratur (2000) und Deutschen Krimi Preis (2007). 
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3. Angebot und Fakten LESEDOCKS 

 
Die Lese-, Sprach- und Zeichenspiele 
Das LESEDOCK ist eine interaktive Spiel- und Lesestation. Es bietet Spiele, Bücher und Magazine für 

die Altersgruppen 2 bis 6 Jahre, 7 bis 13 Jahre und 14 bis 18 Jahre. Die LESEDOCKS sind 3m lang, 

1,8m hoch und 0,6m tief. 

Zum LESEDOCK gehören drei mobile Wägen, die Ausflugsboote. Sie bringen die Angebote des 

LESEDOCKS zum Mitnehmen und Ausborgen zu den Kindern ans Bett.   

 

 

Angebote am LESEDOCK 

Hinterlass’ mir eine Botschaft  

Botschaften hinterlassen und Zeichen setzen. Magnetbuchstaben und -worte als lebendige 

Kommunikationsplattform.  

Schau rein  

Gucklöcher mit Überraschungen aus der Welt der Zeichen. 

Schau genau 

Kurioses über unser Leseverhalten, besondere Wörter, chiffrierte Botschaften aus 

Piktogrammen, Buchstaben und anderen Zeichensystemen. 

Worte und Buchstaben verdrehen 

Kryptische Botschaften und lustige Wortverknüpfungen decodieren und enträtseln. 

Bücher entdecken 

In ausgewählten Bücher für alle Altersgruppen lesen. 

Magazine erobern 

Magazine für Mädchen und Jungs, von „Wendy“ bis „geolino“. 

 

Angebote zum Mitnehmen 

Was heißt eigentlich...? 

Ein kleiner spitalsbezogener Sprachführer in türkisch und deutsch zum Abreißen und (Nach-) 

Sprechen. 

Kannst Du mit den Händen sprechen? 

Die Welt ist voller Zeichen: Finger-, Morse-, Markenzeichen und Graffitialphabet. Abreißen 

und mitnehmen. 

Das ist mir ein Rätsel. 

Spannende Rätsel für jede Altersgruppe auf Blöcken zum Abreißen und lösen. 

Wie das wohl weitergeht?  

Kurze Texte machen Lust auf mehr. Die ganze Geschichte findet sich in den Büchern am 

LESEDOCK. 

 

Angebote zum Ausborgen 

Karten lesen? 

Kartenspiele für jede Altersstufe, zum alleine oder gemeinsam spielen. 

Mit den Ohren lesen?  

MP3 Player als „Zauberbücher“: Mehrsprachigen Märchen und Geschichten aus aller Welt von 

Folke Tegethoff ausgewählt, gelesen und moderiert. 
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Kooperationspartner Verlag Carl Ueberreuter  
Der Verlag Carl Ueberreuter bestückt die LESEDOCKS mit ausgewählten Büchern für alle 

Altersstufen.  

 

 

Standorte des LESEDOCKS 
Die LESEDOCKS gibt es in allen 8 Kinder- und Jugendabteilungen sowie den 3 Abteilungen für Kinder- 

und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie der NÖ Landeskliniken-Holding.  

 

Kinder- und Jugendabteilungen der NÖ Landeskliniken-Holding 

Landesklinikum Donauregion Tulln (LESEDOCK ab 17. Dezember 08) 

 

LESEDOCKS ab Jänner/Februar 2009 

Landesklinikum St. Pölten  

Landesklinikum Mostviertel Amstetten  

Landesklinikum Krems  

Landesklinikum Weinviertel Mistelbach Gänserndorf  

Landesklinikum Thermenregion Mödling  

Landesklinikum Wiener Neustadt  

Landesklinikum Zwettl  

 

Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie der NÖ Landeskliniken-Holding 

LESEDOCKS ab Februar 2009 

Landesklinikum Thermenregion Mödling Hinterbrühl 

Landesklinikum Donauregion Tulln 

Landesklinikum Amstetten- Mauer 

 

 

Projektteam 
Die LESEDOCKS entstanden in Kooperation mit der NÖ Landeskliniken-Holding (Andrea Berger und 

Cornelia Bunkrad), im Austausch mit Barbara Karner-Einzinger (Bereichsleitung Pflege Eltern/Kind-

Bereich im NÖ Landesklinikum St. Pölten) und in Gesprächen mit Pflegepersonal, mit 

HeilpädagogInnen, HeilstättenlehrerInnen, PsychiaterInnen und ÄrztInnen. Sie sind auf die 

Bedürfnisse der Kinder- und Jugendlichen abgestimmt. 

Inhaltliche Beratung 

Hans R. Salzer, Kinder- und Jugendabteilung / Tulln 

Paulus Hochgatterer, Kinder- und Jugendpsychiatrie / Tulln 

Projektleitung 

Barbara Aschenbrenner (Zeit Punkt Lesen) 

Konzept & Umsetzung 

Katharina Boesch, Alexandra Feichtner (section.a) 

Grafik-Design  

Maximilian Sztatecsny (ks_visuell) 

Design 

Christian Sturminger (Atelier Sturminger) 
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4. NÖ Landeskliniken-Holding 

 
Die NÖ Landeskliniken-Holding zählt mit ihren 27 Standorten zu den größten Klinikbetreibern in 

Österreich und bietet wohnortnahe Gesundheitsversorgung auf höchstem Niveau. 

 

In den Spitälern der NÖ Landeskliniken-Holding sind rund 18.000 MitarbeiterInnen beschäftigt, davon 

etwa 2.600 ÄrztInnen und 9.900 MitarbeiterInnen in der Pflege. Die NÖ Landeskliniken-Holding 

verfügt über insgesamt mehr als 8.200 Betten und bringt es jährlich auf etwa 2,24 Mio. Belagstage. 

Jährlich werden rund 167.000 Operationen durchgeführt und 385.000 PatientInnen stationär 

betreut, etwa 5 Prozent davon sind Kinder und Jugendliche. 

 

In dreizehn Schulen für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege und in vier Schulen für 

psychiatrische Gesundheits- und Krankenpflege bildet die NÖ Landeskliniken-Holding den 

Pflegenachwuchs aus.  

 

Die NÖ Landeskliniken-Holding ist der wesentliche Gesundheitsdienstleister Niederösterreichs mit 

ethischem, sozialem und finanziellem Verantwortungsbewusstsein. Sie bietet „State-of-the-art“-

Leistungen der Versorgung mit einer zentralen Drehscheibenfunktion für Vor- und Nachsorge 

flächendeckend vor Ort an. Die NÖ Landeskliniken-Holding fördert die aktive Eigenverantwortung 

zur Erhaltung und Verbesserung der Lebensqualität aller NiederösterreicherInnen. 
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5. Statement Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka 

 
 

„Lesen schafft Nähe und Beziehung! Sich spannende Geschichten erzählen, Worträtsel gemeinsam 

lösen und zusammen lachen, sind einige der schönsten Momente, die man miteinander teilen kann!  

 

Wenn man krank und die Welt trüb ist, dann hilft manchmal ein wenig Aufmunterung, damit die Zeit 

im Krankenhaus schneller vergeht. Die LESEDOCKS von Zeit Punkt Lesen möchten Ihnen und ihren 

Kindern mit spannenden Büchern, gewitzten Rätsel und faszinierenden Zeichen die Zeit ein wenig 

vertreiben und Sie zum gemeinsamen Entdecken einladen! Mehrsprachige Geschichten aus aller Welt 

in Folke Tegetthoffs „Zauberbüchern“ ziehen ebenso in den Bann, wie die vielen Botschaften und 

Geheimschriften, die es am LESEDOCK zu entschlüsseln gilt.“ 
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6. Zeit Punkt Lesen  

 
Leseförderung ist Lebensförderung 
Zeit Punkt Lesen – Leseland Niederösterreich hat sich der Förderung von Lesekompetenz 

verschrieben. Zeit Punkt Lesen will Kindern Lust auf Lesen und auf kreatives Denken machen. Daher 

verfolgen die Projekte von Zeit Punkt Lesen einen gesamtgesellschaftlichen und ganzheitlichen 

Ansatz; sie fördern das Lesenlernen, steigern die Lesekompetenz und dienen der Leseförderung:  

• Lesenlernen erkennt Zeit Punkt Lesen als einen komplexen Prozess, der auf sozial-

emotionaler, kognitiver, sprachlicher und senso-motorischer Ebene stattfindet.  

• Lesekompetenz umfasst das Verstehen von geschriebenen Texten, sowie die Fähigkeit diese zu 

nutzen und über sie zu reflektieren. Denn erst dadurch kann man am gesellschaftlichen und 

politischen Leben teilhaben, sowie berufliche Chancen und Fortbildungen wahrnehmen.  

• Leseförderung versteht sich als soziale, ökonomische, kulturelle und somit bildungspolitische 

Lebensförderung von Kindern und Jugendlichen unter starker Einbindung von Erwachsenen als 

LesepartnerInnen. 

 

Lesesozialisation kann nicht früh genug beginnen und nicht spät genug aufhören. So wie Lesen alle 

sozialen Schichten betrifft, schafft Zeit Punkt Lesen Berührungspunkte zu allen sozialen Schichten in 

Niederösterreich. Die Leseinitiative vermittelt Lesen als wertvolles Kulturgut, als 

lebensbegleitende, freudvolle Tätigkeit und als existenziell wichtige Grundqualifikationder heutigen 

Wissensgesellschaft. Lesen stärkt die Vorstellungskraft, ist ein wichtiger Schlüssel zur Sprache, zum 

Denken und zum Lernen. Vor allem aber bedeutet Lesen eine Fantasiereise. 

 

Das Ziel: Leseland Niederösterreich 

Lesen zu lernen und diese Fähigkeit zu bewahren hängt stark mit dem Stellenwert im jeweiligen 

sozialen Umfeld zusammen. Zeit Punkt Lesen unterstützt Kinder und Jugendliche von Beginn an in 

ihrem Leselernprozess - im schulischen wie im außerschulischen Bereich - und setzt sich bei 

Leseschwächen mit fördernden Maßnahmen ein. Mit den jeweiligen Zielgruppen entwickelt Zeit 

Punkt Lesen Programme, die die Motivation zu Lesen steigern.  

 

Bei vielen Projekten bindet Zeit Punkt Lesen die Erwachsenen, die die Kinder im täglichen Leben 

begleiten, in die Projekte mit ein. Sie sollen als (Vor)LesepartnerInnen gewonnen werden, um dem 

sekundären Analphabetismus entgegen zu wirken.  

 

Lesekompetenz betrifft alle Bereiche des öffentlichen und sozialen Lebens. Die Projekte von Zeit 

Punkt Lesen sind daher sowohl auf Schulen, als auch auf Familien bezogen. Mit den LESEDOCKS 

erschließt Zeit Punkt Lesen auch den medizinischen Bereich. Zeit Punkt Lesen setzt auf lustvolle, 

interaktive und unkonventionelle Weise „Leseanker“ im öffentlichen Raum. 

 

 

www.zeitpunktlesen.at  
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7. Zeit Punkt Lesen – Projektübersicht 

 
Zeit Punkt Lesen – vielfältige Projekte 
Zeit Punkt Lesen – Leseland Niederösterreich stellt die Freude am Umgang mit Sprache und Zeichen 

in den Mittelpunkt und regt Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum kreativen und konstruktiven 

Umgang mit Texten an. Dieser Zugang spiegelt sich in einem abwechslungsreichen Veranstaltungs- 

und Vermittlungsangebot wider. Mit einer Fülle an Aktivitäten und Veranstaltungen präsentiert sich 

Zeit Punkt Lesen – Leseland Niederösterreich als große Bühne des Lesens! 

 

 

Vorschulprojekte 

Vorlesekindergarten  

eine Kooperation mit dem Österreichischen Buchklub der Jugend und der Abteilung Kindergärten  

2007 bis 2009 

 

„Mini-PHILIPP Sonderedition Niederösterreich 

eine Kooperation mit dem Österreichischen Buchklub der Jugend  

Schuljahr 2007/08 

 

 

Schulbezogene Projekte  

Themen-Packages werden als leseanimative Module niederösterreichischen Schulen zur Verfügung 

gestellt.  

 

Themen-Package 2008-2010 „Leos Schatzsuche“: 

Leos Schatzsuche – Der Leseparcours  

eine Kooperation mit dem Österreichischen Buchklub der Jugend  

Leos Schatzsuche – Das Comic  

von Gernot Budweiser 

Abenteuer Dachboden – Das Theaterstück 

inkl. Lesepass, Leseurkunde und CD 

von Team Sieberer 

 

Themen-Package 2006-2008 „Leo liest“: 

Leos Leselabyrinth – Der Leseparcours 

eine Kooperation mit dem Österreichischen Buchklub der Jugend 

Leo liest – Das Kinderbuch 

von Rena Schandl 

Leo liest – Das Theaterstück 

mit Unterstützung des NÖ Landesarchivs und der NÖ Landesbibliothek 

von Team Sieberer 

Leo liest – CD zum Theaterstück  
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Familienprojekte 2007/2008 

Wortsalat & Stilblüte - Wie der Garten und die Sprache verwachsen sind (auf der Garten Tulln)  

 

Das Buchstabenmeer 

 

Welttag des Buches  

 

Das Lesemobil  

 

Das Lesefest  

 

Das Lieblingsbuch der NiederösterreicherInnen  

 

 

Kinderbereich auf www.zeitpunktlesen.at  

Leo - Eine Hase aus Niederösterreich  

http://zeitpunktlesen.at/de/kiweb.php  

 

Leo – Eine Hase aus Niederösterreich (PC – Spiel zur Geschichte NÖ) 

Multimedia & e-Business Staatspreis in der Kategorie „Kultur, Unterhaltung und Spiele“ 

www.leo-dasspiel.at 

 

 

Kooperationsprojekte 2006 - 2008 

www.readme-noe.at 

Eine Kooperation mit dem Verein p&s melk  

 

Literatur-Karussell 

Eine Kooperation mit dem „Institut neue Impulse durch Kunst und Pädagogik“ 

 

Schillergespräche 

Eine Kooperation mit dem „Institut neue Impulse durch Kunst und Pädagogik“  

 

Blätterwirbel  

Kooperation mit Landestheater Niederösterreich 

 

KIJUBU Kinder- u. Jugendbuchfestival  

Ein Festival des Kulturbezirks St. Pölten  
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8. AnsprechpartnerInnen 

 

Pressesprecher Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka 

Hermann Muhr T: +43 (02742) 9005-12221, +43 (676) 812 122 21, E: hermann.muhr@noel.gv.at 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Mag. Christine Steindorfer, MAS, T: +43 (0)664 5438089, E: christine.steindorfer@wortart.at 

Martin Lengauer, T: +43 (0)699 10088057, E: office@diejungs.at 

Verena Brandtner: +43 (0) 676 5925402, E: verena.brandtner@wortart.at 

 

Projektleitung 

Mag. Barbara Aschenbrenner, MAS, T: +43 (0)2742 21040 – 30, E: barbara.aschenbrenner@kreativ-noe.at 

Projektassistenz: Mag.a Sigrid Dworak, T: +43 (0)2742 21040 – DW 31, E: sigrid.dworak@kreativ-noe.at 

 

 

Marketing / Koordination 

Carina Rausch, T:+43 (2742) 22 633-17, +43 (676) 848 790 717, E: carina.rausch@lqu.at 

 

 

Marketing 

Peter Fichtinger, T: +43 (2742) 22 633-50, +43 (676) 848 790 750, E: media@lqu.at 

 

 

 


